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Betrifft:

Straßenbenennungen.

Unftt Stuften
Dezernat 7/13.

DMüncften,
ll.S ep t.3 9 *

M it 1 B eilage!

Von verschiedenen Seiten  wird immer wieder auf die Notwendigkeit, 
die Münchener Straßennamen und ihre Begründungen zu überprüfen, 
hingewiesen. So hat neuerdings auch Herr Bürgermeister Dr. Tempel 
die Unhaltbarkeit der Begründungen verschiedener Straßennamen, 
insbes. des Braunauer Platzes und der S t. -Emmeram-Straße betont.

Zu einer Überprüfung sämtlicher Straßennamen und ihrer Begründun­
gen, wie ich  s ie  in  meinen Schreiben vom 14. und 25« J u li 1939 
angeregt habe, wird unter den heutigen Verhältnissen kaum Gelegen- 
hd. t  sein.Um jedoch Weiterungen zu vermeiden, halte  ich  e s  für  
zweckmäßig, wenigstens die w ichtigsten Namen und ihre Begründun­
gen zu überprüfen, sodaß die Änderungen b ereits im Adreßbuch 1940 
berücksichtigt sind. Es dürfte s ich  in  der Hauptsache um Namen 
handeln, d ie hauptsächlich mit der Geschichte der Bewegung Zusam­
menhängen, oder auf deren Begründung immer wieder besonders hin­
gewiesen wird (St.-Emmeram-Straße).

Unter Beziehung auf die fernmündliche Rüokspraohe des Sachbe­
arbeiters mit Herrn Dr. Hornsohuch vom 9«September 1939 übermitt­
le  ich  hiermit eine L iste  von Straßennamen, deren Begründungen 
mir besonders verbesserungsbedürftig erschein t. Die L iste  erhebt 
le in en  Anspruch auf V ollständigkeit.
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Ic h  b i t t e  d ie  Begründungen d ie s e r  S traßennam en, sowie e tw a ig e r  
w e i te r e r  w ic h t ig e r ,  vom S ta d ta rc h iv  f e s t g e s t e l l t e r  S traßennam en , 
zu ü b e rp rü fe n , sow eit d ie s  e r f o r d e r l ic h  e r s c h e in t .  F ü r e in e  b a ld -  
g e f l .  E rled ig u n g  b is  s p ä te s te n s  1 . O ktober wäre ic h  d an k b a r, da s p ä ­
t e r e  Änderungen f ü r  den Neudruck des Adreßbuches n ic h t  mehr b e rü ck ­
s i c h t i g t  werden können.
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Be oaer F iaiz Bisherige Begründung Ergänzungsariregungen

rurchtesaadener S trafe

Bismarckstrade

Nach dem Markt Berchtesgaden, Auf Haus Wachenfeld 
der von den gewaltigen Berg= Bezug nehmen ? 
massiven des Hohen G ölls, 
des Matzmann und des Unter= 
bergs umgeben is t .
Fürst Otto Eduard Leopold 
von Bismarck, der Schöpfer 
des Deutschen Reiches.

Verbesserung der Be= 
gründung ? Geburts= 
und Sterbedaten ?

Braunauer P latz Braunau am Inn Geburtsort des Führers

D ietrich-E ckart-P latz Dichter, dramatischer Ergänzungen? Sterbe=
S c h r i f ts te l le r  (Bühneribe= o r t  stimmt n ich t ! 
arbeitung von Peer Gynt). 
geb. £3.3. i860 zu Neumarkt/
Ob er p f . ,  gest. 26.12.1923 zu 
München.

Altonaer StraSe 

Bamberaer StraJe

2 jBaureuther Straße

/ ) Braunschweiaer P latz  
und Straße

a,Geora-Hirjsrihmann-Pla tz 

I I Grazer Straue

fiiHans -  SchemmSstraße

juHindenburaplätz und 
-strade

Altona, S tadt an der Elbe

Bamberaer Haus. Sjßh löschen 
isi Luitpoldpark,/früheres 
Frei 1haus aus der Bamber= 

er Judengassi, um 1721 er= 
aut, ein Meisterwerk des 

Bamberger Bäumeisters Dint= 
zerihofer./Durch die Architek= 
ten Gebri Rank, die Schenker 
der Fassade, wiedererstanden 
in Müiphen.
Bayreuth, Hauptstadt/aes 
Bayer. Regierungsbezirks 
Oberf Banken, Hopriort Richard , 
Hayners; weltberühmt sind die 
s e i t  1876 stattfindenden Bay= 
reuther Hagner-Festspiele.

Bun=Braunschweig, 
dess taat.

Tag von Altona, 
17.7-1932 ?
Führer tagung in Bam= 
berg, I ß 2 .l9 2 6  ?

Deutscher Tag in Bay= 
reuth, 30 :9.1923 ?

VerleihungJTer deut= 
sehen Staaasangehörigke 
k e i t  anAen Fwirer,
I I  |  i I I  j
Ha 
Be

Hauptstadt der ̂ Steiermark

Generalfeldmarschall von 
Hindenburg, g eb /2 ,10.1847 
zu Posen; Reichspräsident.

Deutscher/Studenten=  
tag, ü M 1931 ?
”S ta d t/d er  Volkser= 
hebung" ?
Hat überhaupt keine 
Begründurig /
Verbesserung ? Sterbe=  
daten ?/



rüßß oder p la tz  B isherige Begründung Ergänzung san re gm  gen

mburaer ffla tz

ü ,Landsberger Straße

{ 'Lippestrafe 

I Magdeburger Straße

:/ Mecklenburger Straße 

\ ‘ Münchener Straße :
I

Koburg in Oberfranken.

Führt nach der S tadt 
Landsberg an der Grenze 
zwischen Oberbayern und 
Schwaben.
Lippe, Deutscher Bundesstaat.
Magdeburg, S tadt in der 
Provinz Sachsen.

Mecklenburg, Land in nord=; 
deutschen Tietßland.
St-raßenzug, welcher von 
Thalkirchen nach München 
fü h r t - von der ehern. 
Gemeinde Thalkirchen über= 
nommen.

Deutscher Tag in Ko= 
bürg, 14*10.1922 ? 
ers te  absolute Mehr= 
h e it ,  23.6.1929 ?
Festungshaft des Füh= 
rers ? E rster Band von 
"Mein Kampf" ?

Kahlsieg vom 13.1.1933 *
Erstes Ehrenmai, der 
SA, eingeweiht am 23. 
2.1936 ?
absolute^Mehrheit am 
5 . 6.}932 ? .
Hauptstadt dery/ßewe= 
gung ? Braun&s Haus ? 
Gründung der Partei ?

!) Nürnberger P latz und 
Straße

jApldenburaer Straße 

rjOstmarkstraße 

\ Potsdamer Straße

z-R i t te  r-von-EvorPl a tz

jRosenhelmer P latz und 
Straße

fiß t .  -Emmeram-Straße

JZwtckauer PlatM

Nürnberg, vorm, fr e ie  Reichs= Stadt der Reichspar= 
sta d t, mit der München s e i t  te itage ? Nürnberger 
600 Jahren in näherer Bezie= Gesetz? ? 
hung s teh t.
Oldenburg, Dein scher Bundes= Erstmalige Erreichung 
Staat. /  e iner absoluten Mehr=

h e it,  2 9 .5 .$ 3 2  ?
Ostmark, Bezeichnung der 
einstigen  deutschen Reichs= 
grenze.
Potsdam, Hauptstadt der 
preußischen Provinz Bran= 
denburg. ' /

Nach der stgdt Rosenheim in 
Oberbayerx:

Der h l. Emmeram; Verkünder 
des Evangelium in Bauern, 
wurde im Jahre 719 bei Hel= 
fendOrf erschlagen.

Rückkehr der Ostmark 
in  das Retch ? 

r
E rster Reichs lugend=
tag, I . /2 . I 0. I 932 ? 
Tag^ron Potsdam, 21.3.

hat überhaupt keine 
Begryjtdung !

Gründung der""ersten  
Ortsgruppe außerhalb 
MUnchßns, I0.4.1920 ? 
Geburtsort ßörlngs ?
Verbesserung des Textes, 
Todejsärt ?

Zwickau iiySachsen.
m

Gründung der ersten  
Ortsgruppe außerhalb 
Bayerns, l ly to . 1921 ?



Bisherige Begründung Ergänzungsanregungen

Weimar, die durch Hire Erinne­
rungen an die K lassikerzeit 
rühmte Hauptstadt von Thüringen.

2. Reichsparteitag 
(erster nach Neu= 
gründung der Partei 
Gründung der HJ.,
3 . / 4/ 7 .1926 ?


